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Herren Kreisliga 1

DJK St. Pius III : SG-Lauden-/Sulzbach 
Samstag, 14.01.2023, 18:30 Uhr

DJK St. Pius III baut Siegesserie in Herren Kreisliga 1 aus

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der DJK St. Pius III am
Samstagabend in den Armen: Fabian Niedobecki hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (33:26 Sätze) in der
Herren Kreisliga 1 Partie gegen SG-Lauden-/Sulzbach gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie die DJK St. Pius III nicht in Bestbesetzung und mit 5 Ersatzspielern antreten
musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Fabian Niedobecki, der in seinen
Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Ihle / Reisle das Spiel gegen
Unger / Mayer noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten
danach Gervé / Bast beim 2:3 gegen Köhler / Höhnle leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp.
Auf verlorenem Posten standen Kaltenthaler / Niedobecki in den ersten beiden Sätzen zunächst
gegen Steigner / Strifler, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-
Sieg noch in die Siegerliste ein. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender
schreiben können. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte Martin Gervé letztlich an der Hand, um sich gegen
Oliver Höhnle durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Zwar brachte Reinhard Köhler Dieter Ihle
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dieter Ihle mit 3:1 durch. Anschließend ging
es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Petra Reisle machte
mit Gerhard Steigner beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher, obwohl beide
anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Christian Bast hatte im
Match gegen Uwe Unger am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Marco Kaltenthaler bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Uwe Mayer. Fast verloren schien
derweil das Spiel von Fabian Niedobecki gegen Willi Strifler, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am
Ende hatte Fabian Niedobecki jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 10:12, 10:12, 11:8,
11:9, 11:9. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der DJK St.
Pius III und SG-Lauden-/Sulzbach in die Box. Auf dem falschen Fuß erwischte Martin Gervé seinen
Gegner Reinhard Köhler beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Dieter Ihle überzeugte im
Einzel gegen Oliver Höhnle, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. In toller Verfassung präsentierte sich
Petra Reisle im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Uwe Unger. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4.
Eine umkämpfte Niederlage gab es für Christian Bast beim 2:3 gegen Gerhard Steigner. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Willi Strifler war für Marco Kaltenthaler
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts
zu holen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Fabian Niedobecki und Uwe Mayer, die Fabian
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Niedobecki letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Niedobecki mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.01.2023 gegen den
TTV Weinheim-West IV, während SG-Lauden-/Sulzbach am 26.01.2023 gegen SG-SandhofTV
Waldh II antritt.

 Statistik:
 DJK St. Pius III

Doppel: Ihle / Reisle 0:1, Gervé / Bast 0:1, Kaltenthaler / Niedobecki 1:0 
Einzel: M. Gervé 2:0, D. Ihle 2:0, P. Reisle 1:1, C. Bast 1:1, M. Kaltenthaler 0:2, F. Niedobecki 2:0 

 SG-Lauden-/Sulzbach
Doppel: Köhler / Höhnle 1:0, Unger / Mayer 1:0, Steigner / Strifler 0:1 
Einzel: R. Köhler 0:2, O. Höhnle 0:2, U. Unger 1:1, G. Steigner 1:1, W. Strifler 1:1, U. Mayer 1:1


